Liebe Eltern,

wir möchten Sie noch einmal darauf hinweisen,
dass Kinder am häufigsten als Mitfahrer in Pkw getötet werden 
(41% aller tödlichen Kinderverkehrsunfälle).

Da wir beobachten, dass einige Eltern beim Transport von Kindern zur Schule diese nicht anschnallen oder nicht über die vorgeschriebenen Rückhalteeinrichtungen verfügen, nehmen wir dies zum Anlass, Sie auf diesem Wege nochmals auf die Regelung der StVO hinzuweisen.

§21 (1a) lautet:

"Kinder bis zum vollendeten 12. Lebensjahr, die kleiner als 150cm sind, dürfen in Kraftfahrzeugen auf Sitzen, für die Sicherheitsgurte vorgeschrieben sind, nur mitgenommen werden, wenn Rückhalteeinrichtungen für Kinder benutzt werden, die amtlich genehmigt und für das Kind geeignet sind..."

Bedenken Sie also bitte, dass Sie sich bei Mitnahme von Kindern ohne entsprechende Sicherungseinrichtungen strafbar machen. Besorgen Sie sich bitte entsprechende Kindersitze, wenn Sie Kinder zur Schule bringen oder von dort abholen. Dies gilt natürlich auch, wenn Kinder an nachmittäglichen Schulveranstaltungen beteiligt sind, bei denen keine Busse eingesetzt werden. Fahrgemeinschaften können nur noch dann gebildet werden, wenn die Kinder entsprechende Sitzkissen mitbringen.

Wenn Sie weitere Fragen haben oder genaue Angaben über Gewichtsklassen und Eignung benötigen, so wenden Sie sich bitte an die nächste Polizeidienststelle oder den Kfz-Zubehör-Fachhandel.

IHRE Kinder werden es IHNEN danken!!

     ______________________                     __________________________

                Rektor/in                                               Obfrau/mann für Verkehrserziehung

